
 „Von Rittern und Herrschern“ – Kampf und Turnier im Spätmittelalter (2. Klasse) 

 

Name: _______________________ 

 

1. Ein Ritter zu werden war nicht einfach. Wenn ein Junge 

zwischen 7 und 12 Jahre alt war, konnte er Page werden 

(das wird „Paasche“ ausgesprochen). So begann die 

Ausbildung zum Ritter. Was musste er lernen und üben?  

Kreise die 6 Worte ein. 
 

F R U P A K O L Ö S K Ü P U 

A E P F E R D E P F L E G E 

T Ä T I D E O L S B E K K R 

S C H R E I B E N C T N L T 

R F I D V T E P V B T N I Z 

E F L A L E S E N F E Y Ö A 

Z D K A A N D R R U R O P I 

Q I S C H W I M M E N R E M 

 

Mit etwa 14 Jahren konnte der Page ein Knappe werden. Jetzt gab es noch viel mehr zu tun: 

Der Knappe musste seinen Herrn in die Schlacht begleiten. Er musste ihm beim Anziehen und 

Ablegen der Rüstung helfen. Und sie reinigen! 

 

2. Lies genau. Kreuze das richtige Wort an. 

 

 
 

□ Hindschuh 

X   Handschuh 

□ Hondschuh 

X   Schwert 

□ Schwart 

□ Schwerk 

□ Halm 

□ Heim 

X   Helm 
 

 

3. Richtig oder falsch? 

Das Kettenhemd ist leicht. □ richtig X   falsch 

Ritter trugen schwere Helme.      X   richtig □ falsch 

Es gab Rüstungen aus Leder.      X   richtig □ falsch 

Es gab keine Handschuhe aus 

Metall. 
□ richtig X   falsch 



4. Schreibe die Verben in der Vergangenheitsform in die Lücken. 

 

Ein Ritter __kämpfte__ (kämpfen) in der 
Schlacht. Die Knappen ___brachten__ (bringen) 
seinen Helm. Sein Pferd __sprang__(springen) 
über einen Bach. Er __kam__ (kommen) 
glücklich zurück in die Burg. 

5. Beschrifte die Rüstungsteile. 

der Helm ______________ 

das Visier _____________ 

der Brustharnisch____ 

der Schild_____________  

der Handschuh_______ 

der Kniebuckel________ 

die Beinröhre__________ 

der Eisenschuh________ 

der Handschuh – der Brustharnisch – der Helm 
– der Eisenschuh – die Beinröhre – das Visier – 
der Kniebuckel – der Schild 


